
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung (Nr. 84 | 2024)       Penzberg, 30.12.2024 
 
 
 
Die Stadt Penzberg trauert um ihren großen Sohn Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Helmut Franz 
Schlesinger. Er verstarb am 23. Dezember 2024 im Alter von 100 Jahren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Deutsche Bundesbank 
 
 
Der gebürtige Penzberger war vom 1. August 1991 bis 30. September 1993 Präsident der 
Deutschen Bundesbank.  
 
Herr Prof. Dr. Helmut Schlesinger war bis zu seinem Tode der Stadt Penzberg tief verbunden. 
Für seine Verdienste erhielt er am 18. Dezember 1993 den Ehrenbrief der Stadt Penzberg.  
 
In seinem Wirken zeigte sich Schlesinger stets dem Gemeinwohl und der Stabilität unseres 
Landes verpflichtet. Als Präsident der Deutschen Bundesbank hat er in einer Zeit enormer 
wirtschaftlicher Herausforderungen ein sicheres und weitsichtiges Handeln bewiesen und es 
verstanden, die deutsche Währung zu stärken, sich für die Unabhängigkeit der Zentralbank 
einzusetzen sowie unser Land durch stürmische Zeiten zu führen.  
 
Nicht umsonst wurde er als das „stabilitätspolitische Gewissen der Bundesbank“ beschrieben.  
 
Die Stadt Penzberg wird den Träger des Großen Verdienstkreuzes mit Stern und Schulterband 
stets in Ehren halten.  
 
Unser tiefes Mitgefühl gehört der Familie und den Angehörigen des Verstorbenen. 
 
 
 
Kontakt für weitere Informationen 
Kommunikation . Kultur . Wirtschaft 
Thomas Kapfer-Arrington 
Tel. 08856. 813-500 
thomas.kapfer@penzberg.de | www.penzberg.de  
 
Die Stadt Penzberg ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
Sie wird vertreten durch den Ersten Bürgermeister Stefan Korpan. 
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